
W-01-601 Recht auf Wohnen

Antragsteller*in: Christian Kühn (KV Tübingen)

Änderungsantrag zu W-01

Von Zeile 600 bis 602 einfügen:
maximal verfügbaren öffentlichen Fördermittel berücksichtigen, um einen Anreiz für die
Vermieter*innen zu schaffen, sie auch in Anspruch zu nehmen. Zudem soll sich die
Umlagefähigkeit auf Maßnahmen zum Klimaschutz, den Abbau von Barrieren und die
technische Einbruchssicherung beschränken. Mieter*innen sollen einen Gutschein für
einen kostenlosen Klima-Check erhalten, um zu ermitteln, wo sie Energie und 

Begründung

Die bisherige Grüne Beschlusslage sah immer neben einer Kappung der
Modernisierungsumlage in der Höhe, auch immer eine inhaltliche Beschränkung auf
Maßnahmen der energetischen Modernisierung, des Einbruchschutzes und des
altersgerechten Umbaus vor. An dieser Stelle wird der Antrag mit dem
Bundestagswahlprogramm 2017 synchronisiert.

weitere Antragsteller*innen

Daniela Wagner (KV Darmstadt); Katy Mietzger (KV Potsdam); Katja Dörner (KV Bonn);
Andreas Rieger (KV Dahme-Spreewald); Thomas Schremmer (Hannover RV); Sven
Lehmann (KV Köln); Krister-Benjamin Schramm (KV Oldenburg-Stadt); Miriam Erbacher
(KV Rhein-Erft-Kreis); Beate Müller-Gemmeke (KV Reutlingen); Julia Verlinden (KV
Lüneburg); Gabriele Frenzer-Wolf (KV Böblingen); Simon Michael Baur (KV Tübingen);
Katharina Dröge (KV Köln); Christian Zander (KV Tübingen); Ulrike Siemens (KV
Wolfenbüttel); Stefanie Hähnlein (KV Tübingen); Christoph Melchers (KV Tübingen); Ina
Schultz (KV Sigmaringen); Frithjof Rittberger (KV Tübingen); sowie 1 weitere
Antragsteller*in, die online auf Antragsgrün eingesehen werden kann.
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